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Feiertags-Turniere in Zürich, Genf und Basel

Das traditionelle Schachturnier vom 26.–30. Dezember 2009 im Hotel «Crowne Plaza Zürich» (ehemals 
Intercontinental)

Meisterturnier (MT, ab 2000 ELO) und Allgemeines Turnier (AT, bis 2050 CH-ELO)

Modus	 7 Runden Schweizer System, CH-, DWZ- und FIDE-Wertung (beide Turniere) 
	 90 Min. für 40 Züge + 30 Min. für den Rest der Partie + 30 Sek. für jeden Zug ab Beginn. 
Ablauf	 26.12. Präsenzkontrolle bis 12.00h, 1. Rd. 13.00h, 27.12. 2./3. Rd. 9.00h/16.00h,  
	 28.12. 4. Rd. 13.00h, 29.12. 5./6. Rd. 9.00h/16.00h, 30.12. 7. Rd. 9.00h,  
	 Bankett/Preisverteilung 19.00h
Einsatz	 MT CHF 170, AT CHF 150 (inkl. Bankett), GM/IM/WGM/WIM frei, Junioren CHF 60  
	 (ohne Bankett) 
	 Spezielle Konditionen für einige Titelträger der FIDE (ELO >2500) auf Anfrage.
Preissumme	 Total garantiert CHF 16 000, MT CHF 2500, 1600, 1000, 700, 500, 400 .... (15 Preise) 
	 AT CHF 1000, 800, 600, 500, 400, 300 ... (20 Preise) sowie Spezialpreise für die 	  
	 Besten (Dame, Senior Ü60, Junior U20 und U16, bis 2200 ELO (MT) 1800 ELO  
	 und 1600 ELO je CHF 200)
Anmeldung	 Georg Kradolfer, Postfach 1015, 8038 Zürich oder unter www.weihnachtsopen.ch 
	 Tel. G. 044 485 41 44, e-mail: georg@kradolfer-informatik.ch, PC-Konto: 80-140229-2
Anmeldeschluss	 22. Dezember 2009 
Übernachtung	 Vergünstigte Zimmerpreise im Hotel «Crowne Plaza Zürich» (Tel. 044 404 44 44)
Blitzturnier	 Montag, 28.12., 20.00h, 9 Runden, Einsatz CHF 20, Junioren CH 10, 
	 1. Preis CHF 300, sowie weitere Geldpreise. Anmeldung bis ½ Stunde vor Beginn.

33. Zürcher Weihnachtsopen

Weihnachts- und Neujahrszeit 
gleich Schachzeit. Während die 
beiden Turniere in Zürich und 
Genf (26. bis 30. Dezember) das 
alte Schachjahr ausklingen lassen, 
läutet das «Hilton»-Festival in Ba-
sel (1. bis 5. Januar) das neue ein.

Noch einmal in diesem Jahr 
ist Zürich mit dem 33. Weih-
nachts-Open Schauplatz eines 
Schachspektakels. Turnierdirek-
tor Georg Kradolfer kann mit 
dem Hotel «Crowne Plaza» nicht 
nur auf ein ebenso bewährtes wie 
beliebtes Turnierlokal, sondern 
auch auf ein eingespieltes Team 
zurückgreifen. Deshalb gibt es 
gegenüber den Vorjahren nur 
zwei kleine Änderungen. Bei-
de Kategorien (Meisterturnier 
ab 2000 ELO, Allgemeines Tur-
nier bis 2050 ELO) werden für 

Good-bye 2009, hello 2010
die Führungslisten der Schweiz, 
Deutschlands und der FIDE ge-
wertet. Und es gibt nur noch ein 
Blitzturnier (Montag, 28. Dezem-
ber). Zugpferd ist auch in diesem 
Jahr wieder der dreifache Sieger 
GM Yannick Pelletier (er gewann 
2001, 2002 und 2006), der letztes 
Jahr punktgleich mit Sieger GM 
Imre Héra (Un) wegen schlech-
ter Buchholz-Wertung mit Rang 7 
Vorlieb nehmen musste.

Zwei Kategorien gibt es auch 
beim zum dritten Mal ausgetra-
genen Weihnachts-Open in Genf, 
das im Maison des Associations 
ebenfalls über sieben Runden 
führt – ein Open A ab 1700 ELO 
und mehr und ein Open B mit we-
niger als 1800 ELO. 

Gar fünf Turniere stehen in 
Basel auf dem Programm: Meis-

ter (7 Runden), Amateure (7 Run-
den/bis 2000 ELO), Senioren (5 
Runden), ein Blitzturnier (1. Ja-
nuar) und der wiederauferstan-
dene Basler Jugendschach-König 
(3. Januar). Nach dem Rückzug 
von Robert Spörris Beochess-Or-
ganisation haben die aus den drei 
grossen regionalen Klub Birseck, 
Riehen und Therwil stammenden 
Peter Erismann (Presse), Rolf 
Mäser (Schiedsrichter), Heinz 
Wirz (Sponsoring) und Bruno Za-
netti (Turnierleitung) den Verein 
Schachfestival Basel gegründet, 
um die Tradition des «Hilton»-
Opens weiterzuführen und das 
Turnier auszubauen. Wie in Zü-
rich wird auch in Basel die aktu-
elle Nummer 1 der Schweiz, GM 
Yannick Pelletier, am Start sein.
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